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EAM-STIFTUNG: BIS ZUM 30. JUNI UM  
FÖRDERMITTEL BEWERBEN 
Kommunaler Energieversorger vergibt 50.000 Euro für gemeinnützige Projekte in 
den Bereichen Wohlfahrtswesen sowie Heimatpflege und Heimatkunde  
 
KASSEL. Von der Fürsorge hilfebedürftiger Menschen bis zur Erstellung einer 
Dorfchronik  in diesem Jahr fördert die EAM-Stiftung Projekte, bei denen das 
Wohlfahrtswesen sowie die Heimatpflege und Heimatkunde unterstützt werden. 
Ab sofort können sich Vereine oder gemeinnützige Initiativen bis zum 30. Juni 
unter www.EAM.de um die Fördermittel bewerben. Insgesamt vergibt der 
kommunale Energieversorger in diesem Jahr 50.000 Euro.  
 
Sie helfen und begleiten kranke oder benachteiligte Menschen? Sie engagieren 
sich in einem gemeinnützigen Verein? Sie setzen sich für den Erhalt eines 
Denkmals in Ihrer Kommune ein? Dann ist Ihre Bewerbung bei der EAM-Stiftung 
sehr tägliche Arbeit zahlreicher sozialer Vereine verbessert die 
Lebensqualität vieler Menschen in erklärt der Vorsitzende des 
Stiftungskuratoriums Landrat Uwe Schmidt (Landkreis Kassel)
aus, dass uns aus diesem und aus dem Bereich der Heimatpflege wieder sehr 
viele Ideen erreichen werden   
 
EAM-Geschäftsführer Georg von Meibom hebt die Bedeutung der Stiftung für den 
kommunalen Energieversorger hervor
unserer Stiftung gemeinnützige Projekte. Neben unseren vielen Sponsoring- und 
Spendenaktivitäten spielt die EAM-Stiftung seit vielen Jahren eine wichtige Rolle 
für sozial engagierte Vereine, die sich für das Wohlergehen der Menschen in der 
Region einsetzen  
 
Wichtige Informationen für die Bewerbung 
Das Online-Bewerbungsformular und alle notwendigen Informationen zur 
Ausschreibung finden Bewerber im Internet unter www.EAM.de. 
Bewerbungsschluss ist am 30. Juni 2018. Die eingereichten Projekte müssen sich 
auf die Themenschwerpunkte oder 

-Stiftung gilt für 
gemeinnützige Körperschaften (Vereine, Fördervereine, Verbände) aus dem 
Geschäftsgebiet der EAM. 
 
Bei Fragen können sich Interessierte direkt an Nicole Sprenger von der EAM 
wenden, T 0561 933-1015, E-Mail: Nicole.Sprenger@EAM.de. 

EAM GmbH & Co. KG 
Unternehmensleitung 
Kommunikation 
Monteverdistraße 2 
34131 Kassel  

www.EAM.de 
 
Fragen?  
Ich helfe Ihnen gerne weiter: 

Steffen Schulze 
Tel. +49 561 933-10 51 
Fax +49 561 933-25 07 
 

steffen.schulze@eam.de 
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Filmwerkstatt „Sehnsucht in die Ferne - 
Reisen mit Annette von Droste-Hülshoff“ 
 
Wann:    30. April bis 4. Mai 2018 
 
Wo:   Stadt Brakel 
 
Dozentinnen:   Sabrina Heuwinkel  
 
Teilnehmerzahl:   6 bis 12 
 
Kosten:   keine 
 
Viele Monate und Wochen haben die Kuratoren der Ausstellung „Sehnsucht in die Ferne" an 
Texten gefeilt, historische Exponate gesucht und gemeinsam mit Ausstellungsplanern die 
Ausstellungsarchitektur entworfen. In der Woche ab dem 30. April wird es spannend: Der 
Ausstellungsaufbau im Stadtmuseum Brakel beginnt - und die Kulturrucksack-Reporterinnen 
sind mit Kamera und Mikrophon dabei. Ein Blick hinter die Kulissen einer Ausstellung, die den 
Besucher auf die Reise der Annette von Droste-Hülshoff mitnehmen möchte. Warum tragen 
die Ausstellungsmacher weiße Handschuhe? Welches ist das älteste Exponat? Welches das 
am weitesten gereiste? Viele Fragen, denen die Kulturrucksackreporterinnen in ihrem Film 
über die Ausstellung nachgehen können. 
 
Anmeldung über: 
Sabrina Heuwinkel, Telefon: 0178 / 8275290, E-Mail: sabrina.heuwinkel@gmail.com 
 
Allgemeine Infos: 
Kulturbüro des Kreises Höxter, Moltkestraße 12, 37671 Höxter 
Telefon: 05271 / 965-3213, E-Mail: kulturrucksack @kreis-hoexter.de 
 
Alle Angebote findet ihr unter: 

 2018 

                        Für Kinder und Jugendliche von 10-14 Jahren! 
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Die Löschgruppe Frohnhausen  
trauert um Wilhelm Kiele-Dunsche 

 
 
Im Alter von 74 Jahren verstarb am 02.04.2018 der Oberfeuerwehrmann 
Wilhelm Kiele-Dunsche. Seit 1966 war der Verstorbene Mitglied der 
Löschgruppe Frohnhausen und hat jahrelang seinen Dienst in der 
Freiwilligen Feuerwehr verrichtet. 
 
Auch nach seinem Ausscheiden aus dem aktiven Dienst im Jahre 2003 hat 
er sich stets für die Belange der Feuerwehr interessiert und eingesetzt. 
 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
 
    Sven Heinemann             Maik Schulze 
Leiter der Feuerwehr       Löschgruppenführer 

 

 


